
 

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Bahnstation Tecknau (oder 
Gelterkinden), Bus Linie 103 
(Richtung Oltingen), Halte-
stelle Wenslingen Hinterdorf 
(Halt auf Verlangen), ca. 200 
Meter zu Fuss zurück Richtung 
Waldrand, Leimenweg 81b. 

  
Auto: 
Autobahn Nr. 2 (E25, E35), 
Ausfahrt Sissach, Richtung 
Gelterkinden, dann Tecknau, 
Wenslingen, ca. 20 Meter 
nach Dorfeingang (Ortstafel, 
Waldausgang) erste Strasse 
links (Leimenweg), nach 5 
Metern links Privatstrasse. 
Limitierte Anzahl Parkplätze 
vorhanden (siehe Plan). 
 

Ausstellung im

Aquarelle und Holzdrucke

HANNA  SCHÄRER
Gelterkinden

22. bis 30. Oktober, 2011



 
 

Einladung zur Ausstellung 
 

Öffnungszeiten (Künstlerin anwesend): 
23., 29., 30. Oktober, jeweils 14 - 18 Uhr 

            24. bis 28. Oktober,   jeweils 16 - 20 Uhr 

 

Vernissage mit Apéro  
Samstag, 22. Oktober, 2011, 17 Uhr 

Musikalische Umrahmung:  
Ueli Gisi, Flöte und Peter Gisi, Klavier 

 
 

Freier Eintritt 

ALW,  Archiv Leimenweg 81b, 4493 Wenslingen      

061 991 05 78; 079 320 20 63; u.gisi@bluewin.ch 

Das ALW liegt am Dorfeingang von Wenslingen am Waldrand und ist Privat-
eigentum. Es wird als Archiv und Lagerraum für Dokumente, Akten, Bücher, Pläne, 
Mobiliar und Ähnliches von Privatpersonen und Vereinen genutzt. Es ist auch für 
geschlossene Veranstaltungen geeignet wie Geburtstagsfeiern, Jubiläen, Apéros, 
kulturelle Anlässe wie kleinere Konzerte, Vorträge, Lesungen und Ausstellungen. 
Die Lokalitäten können unentgeltlich genutzt werden, es wird eine angemessene 
Unkostenpauschale pro Anlass erhoben. Das ALW besteht im Wesentlichen aus 
einem ca. 70 m2 grossen, vier Meter hohen Hauptraum mit Akustiktäfer-Decke und 
einem ca. 45 m2 grossen Nebenraum mit gut ausgerüsteter Kochnische im oberen 
Stockwerk, sowie einem offenen, ca. 40 m2 grossen Einstellraum und Toiletten im 
Erdgeschoss. In den ALW Räumlichkeiten besteht absolutes Rauchverbot. Weitere 
Informationen über Nutzung und Ausrüstung des ALW sind erhältlich bei Dr. Ueli 
Gisi (Adresse oben). 

Hanna Schärer, aufgewachsen in Wenslingen, wohnhaft in Gelterkinden, malt seit 
mehr als 20 Jahren Aquarelle mit unterschiedlichen Techniken. Ihre Inspiration holt   
sie sich aus Natur und Landschaft, insbesondere des Baselbietes, der Provence und 
Norddeutschlands. Hanna Schärer besuchte Malkurse unter anderen bei Ursula 
Pfister, Hans Schweizer, Jeannette Hämmerle, Dora Küng, Anno Golay. Erste 
Ausstellungen fanden 1994 und 1998 statt. Nach längerem Unterbruch stellt 
Hanna Schärer nun ihre neusten Werke aus.  


